
 

Mit kollegialen Grüßen vom Vorbereitungskreis: 

Tom Adler, Gerd Aldinger, Sylvia Bayram, Theodor Bergmann, Luigi Colosi, Christoph Ehrensperger, Matthias 
Fritz, Cuno Hägele, Reiner Hofmann, Christa Hourani, Heinz Hummler, Manfred Jansen, Klaus-Peter Löwen, 
Gertrud Moll, Manfred Molz, Hüseyn Oncü, Herbert Rehm, Bernd Riexinger, Selahattin Sari, Gottfried 
Schapeler, Sybille Stamm, Philipp Vollrath 
 
 
 
 

Unsere Veranstaltungen sind im Labournet zu finden unter: http://www.labournet.de/termine/ 
Anfragen bitte richten an: webmasterzufo@yahoo.de (z. B. Zusenden von Einladungen) 

Verbot von Leiharbeit und Werkvertragsbetrug! 
Die Leiharbeit boomt in zahlreichen Betrieben - mit oft schändlich niedrigen Löhnen! Die 
Agentur für Arbeit zwingt Arbeitslose zu Zehntausenden in diese Arbeitsverhältnisse, bietet oft 
gar keine anderen Jobs mehr an! In vielen Betrieben gibt es verkappte Leiharbeit und getarn-
te andere prekäre Arbeitsverhältnisse unter dem betrügerischen Titel „Werksverträge“!  
Das alles vernichtet reguläre Arbeitsplätze, führt zu längerer Arbeitszeit, drückt Löhne herab 
und nötigt alle Beschäftigten zu immer zügelloserer Flexibilität. Belegschaften werden gespal-
ten und all die Mitarbeiter/innen in prekären Arbeitsverhältnissen entrechtet. 
 

Es ist gut, dass die IG Metall eine Kampagne gegen Leiharbeit und für „gleichen Lohn für 
gleiche Arbeit“ macht. Aber das reicht nicht. Es müssen auch Schichtzuschläge, Urlaubsgeld, 
Weihnachtsgeld und Urlaubsdauer gleich sein! Es hilft auch nicht weiter, wenn dafür im Ge-
genzug die Unternehmen freie Hand bekommen, bestimmte Quoten von Leiharbeiter/innen 
einstellen zu dürfen! Unser Ziel muss das Verbot der Leiharbeit sein!  
Ein Schritt dahin ist, die Übernahme aller Leihkolleg/innen in reguläre Arbeitsverhältnisse bei 
ihrem letzten Entleiher zur gemeinsamen Forderung für alle zu machen!  
Es ist klar, dass bei noch immer 4 Mio. Arbeitslosen das nur geht, wenn die Arbeitzeit so weit 
verkürzt wird, dass alle Arbeit bekommen. 
 

Wir diskutieren mit unserer Referentin  
 
 
 
 

• über die Kampagne der IG Metall 
• über die Debatte und Beschlüsse auf dem Gewerkschaftstag zur prekären Beschäftigung 
• über die Kampagne des Metallertreffs zum Verbot der Leiharbeit 
• über den erfolgreichen Kampf in Schwäbisch Hall gegen Leiharbeit 
 

Außerdem sind betroffene Leiharbeiter eingeladen, die über ihre Erfahrungen mit Leiharbeit 
berichten werden.  
  
 

Heidi Scharf 
1. Bevollmächtigte der IG Metall Verwaltungsstelle Schwäbisch Hall 

am Mittwoch, dem 16. November 2011 um 19.00 Uhr 
im DGB-Haus Stuttgart, Kellerschenke,  

Willi-Bleicher-Str. 20


